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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23 

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht 0159 04237136
Alte Kelter 9253-27
Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Fälligkeit der  
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer

Am 15. August 2016 werden die dritte Grundsteuerrate und 
die dritte Vorauszahlungsrate der Gewerbesteuer für das Jahr 
2016 fällig. Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, 
werden wir die Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
abbuchen. Sollte uns noch kein Mandat vorliegen, bitten wir 
um pünktliche Überweisung, da wir sonst Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erheben müssen.
Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ih-
nen folgende Vorteile bietet:

• Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
• Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälli-

gen Beträge pünktlich ab.
• Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 

mehr an.
• Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.

Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie 
ihn in den Rathausbriefkasten. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Scheytt gern zur Verfügung 
(Telefon: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de)

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA-Basislastschriftmandat

Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen)

 Gewerbesteuer
 Grundsteuer
 Hundesteuer
 Sonstiges (bitte eintragen) 

 

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,

 eine einmalige Zahlung
 wiederkehrende Zahlungen ab dem (Datum eintragen) 

von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die 
genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger
Name, Vorname / Firma 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Bankverbindung
BIC 

IBAN 

Ort, Datum, Unterschrift(en) 

Gemeinde Mönsheim
- Gemeindekasse -
Schulstraße 2 Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim DE21ZZZ00000010649
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Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, am 14. Juli 2016

In der letzten Sitzung vor der Sommerpause musste der Ge-
meinderat einige Vergabebeschlüsse fassen.

Entwässerungsleitung Freibadparkplatz (Regenwasser-
kanal) und Geschiebeschacht am Ortseingang aus Rich-
tung Wimsheim
Fachingenieur Bernhard Fortanier von den Kirn Ingenieuren 
erläuterte dem Gremium die Maßnahmen. Beim Neubau der 
Entwässerungsleitung wird der Freibadparkplatz sowie der 
Zufahrtsbereich zum Erhardsberg (Richtung Paulinensee) 
künftig direkt in den Grenzbach entwässert. Vor allem bei 
starken Regenfällen fließen bisher große Mengen des dort an-
fallenden Oberflächenwassers in den Kanal. Dadurch besteht 
immer wieder die Gefahr der Überlastung. Diese Gefahr soll 
durch diese Maßnahme künftig unterbunden werden.
Begleitend dazu baut der Zweckverband „Gruppenklärwerk 
Grenzbach“ (Gemeinden Wimsheim und Mönsheim) einen so 
genannten Geschiebeschacht neben dem Radweg am Orts-
eingang. Die Technik des Geschiebeschachtes ermöglicht es, 
dass ankommendes mineralisches Material (Steine und Sand) 
an dieser Stelle abgefangen wird und nicht mehr in den Kanal 
in der Wimsheimer Straße gelangt. Der Kanal hat dort ein sehr 

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Die Gemeinde Mönsheim vermietet in der Ortsmitte:

eine 5-Zimmer-Wohnung, über zwei Stockwerke 
mit 99 m2, Ölzentralheizung, monatliche Kaltmiete 5,50 €/m2 
plus Nebenkosten. Kaution: 3 Monatsmieten

Hinweis: 
Zur Wohnung gehört kein Kfz-Stellplatz und keine Ga-
rage

Interessenten melden sich bitte beim
Rathaus 71297 Mönsheim, Schulstraße 2, Telefon 07044 
9253-0 und hinterlassen ihre Telefonnummer.
Die zuständigen Mitarbeiter werden dann einen Besichti-
gungstermin mit ihnen vereinbaren. 
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Fundament des Schalt- und Stromkastens, Kernbohrungen 
und weitere Tiefbauarbeiten werden geschätzte Kosten in 
Höhe von rund 12.000 Euro anfallen. Da der Aufwand bei sol-
chen Rohbauarbeiten am Bestand kaum pauschal kalkuliert 
werden kann, wird Herr Fortanier eine Preisanfrage (Stunden-
satz) bei Herrn Krug durchführen (Anmerkung: Herr Krug war bei 
der Sitzung verhindert und hat am Beschluss nicht mitgewirkt).
Die Fernwirktechnik schätzt Herr Fortanier auf 10.000 Euro, 
sodass insgesamt mit Kosten in Höhe von 85.000 Euro kalku-
liert wird. Im Haushalt der Gemeinde sind 100.000 Euro ver-
anschlagt.

Weitere Sanierung der Friedhofsmauer
Die im Vorjahr erfolgte Sanierung des Teilbereiches der Fried-
hofsmauer entlang der Weissacher Straße soll im Spätjahr 
fortgesetzt werden. Entsprechend den Planungen von Land-
schaftsarchitekt Volker Boden aus Niefern-Öschelbronn wur-
de neben der Mauer im Norden auch die Erneuerung der 
Mauer im Westen bis zum Haupteingang, einschließlich der 
Neugestaltung des Containerplatzes ausgeschrieben. Wie 
der Gemeinderat festgelegt hatte, wird in diesem Westteil der 
Mauer eine weitere Urnenwand integriert.
Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderates erläuterte 
Herr Boden, dass ein Verschieben der Mauer um 0,4 Meter in 
Richtung Friedhof (zugunsten einer besseren Nutzung der 
Parkplätze vor der Mauer), wie dies vom Gemeinderat im Rah-
men der Vorplanung nachgefragt worden war, keinen Vorteil 
bringen würde und zudem die Statik der kleinen Kapelle frag-
lich sei.
Auf Anregung wird jedoch geprüft, ob es die Höhenverhält-
nisse zulassen, dass man im dortigen Bereich die Grünfläche 
in Anspruch nimmt, welche den Parkplatz von der Landesstra-
ße trennt.
Die Kosten der Mauersanierung mit Nebenarbeiten (Con-
tainerboxen, Splittlager usw.) wurden von Herrn Boden auf 
320.000 Euro geschätzt. Die Arbeiten waren öffentlich ausge-
schrieben. Vier Firmen haben ein Angebot abgegeben, wo-
von die Firma Faas aus Engelsbrand mit 320.769,86 Euro der 
günstigste Bieter war und schließlich auch den Auftrag vom 
Gemeinderat erhielt.

Sanierung eines Teils der Trockenmauer im Angerstal
Die abschnittsweis Sanierung der Trockenmauer im Angerstal 
stellt eine naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahme für die 
Bebauungspläne „Gödelmann II“ und „Schellenberg – Erste Än-
derung“ dar. Entgegen der ursprünglichen Absicht, zunächst 
den östlichen Teil der Mauer zu sanieren, riet die Umweltbe-
hörde dazu, mit dem westlichen Teil, etwas oberhalb des Kin-
derspielplatzes, zu beginnen. Landschaftsarchitekt Boden hat 
die Planung in Kooperation mit dem Umweltamt erstellt und 
ausgeschrieben. Drei Firmen haben ein Angebot abgegeben. 
Günstigster Bieter ist die Firma Ebel und Pross aus Pforzheim 
mit einem Angebotspreis in Höhe von 84.932,57 Euro. Der 
Vorsitzende erläuterte, dass die Maßnahme genügend Öko-
punkte bringt, um die beiden genannten Baugebiete auszu-
gleichen. Pro Ökopunkt müssten 0,33 Euro abgelöst werden. 
Von der Firma Porsche als Nutznießer des Bebauungsplanes 

geringes Gefälle. Ablagerungen durch Fremdstoffe, wie eben 
Steine und Sand, sorgten dort immer wieder für Abflusspro-
bleme.
Beide Arbeiten wurden zusammen öffentlich ausgeschrie-
ben. Obwohl vier Firmen die Unterlagen abgeholt hatten, 
ging lediglich ein Angebot ein. Die Firma Eurovia GmbH aus 
Renningen bot die Arbeiten zum Gesamtpreis in Höhe von 
327.438,50 Euro an. Gegenüber der Kostenschätzung sind 
das deutliche Mehrkosten von 55.000 Euro. Der Vorsitzende 
erläuterte, dass dies eine Aufhebung der Ausschreibung aber 
nicht rechtfertigen würde. Darüber hinaus seien die Arbeiten 
zu wichtig, um sie zu verschieben.
Herr Fortanier erklärte, dass ein Bodengutachten, welches 
erst nach der Kostenschätzung vorlag, ergab, dass der Unter-
grund im Bereich des Geschiebeschachtes nicht sehr tragfä-
hig sei, was bei der Ausschreibung zu berücksichtigen war 
und womit ein Teil der Mehrkosten zu erklären sei. Weitere 
Gründe seien: 
• Erneuerung zusätzlicher Straßeneinläufe und deren An-

schluss an den Regenwasserkanal;
• hohe Entsorgungskosten für den Aushub sowie Mehrkos-

ten bei der Zwischenlagerung und Beprobung des Aus-
hubs;

• Mehraufwand bei der Verkehrsführung im Bereich der 
Querung der Kreisstraße;

• zusätzliche überfahrbare Entwässerungsrinnen.

Nach den Erläuterungen von Herrn Fortanier vergab der Ge-
meinderat die Arbeiten an die Firma Eurovia GmbH aus Ren-
ningen.

Maschinentechnische Einrichtung im Regenüberlaufbe-
cken in der Pforzheimer Straße beim Kindergarten
Das Regenüberlaufbecken fällt seit Jahren mit hohen Ver-
schmutzungsraten, Verstopfungsanfälligkeiten und dadurch 
erhöhtem Wartungsaufwand auf. Herr Fortanier erläuterte, 
dass das Gerinne im Becken in Schlaufen verlaufe. Vor allem 
durch angeschwemmtes Geröll sowie Bestandteile, die nicht 
in die Kanalisation gehören (z. B. Küchenabfälle, Damenbin-
den, Verpackungsmaterial…), bilden sich Ablagerungen, die 
einen Abfluss erschweren oder ganz verhindern, insbesonde-
re nach starken Regenfällen. Durch den Einbau eines Rühr-
werkes mit Messtechnik sollen solche Verstopfungen künftig 
verhindert werden, da sich durch die ständige Zirkulation kein 
Material mehr absetzen kann. Herr Fortanier berichtete, dass 
die Wimsheimer Becken ebenfalls mit dieser Technik nachge-
rüstet wurden und seither nahezu wartungsfrei funktionieren. 
Das Becken soll außerdem mit einer Fernwirktechnik ausge-
stattet werden und auf die zentrale Mess- und Stördatener-
fassung im Bauhof Heckengäu geschaltet werden. Damit ist in 
Zukunft ein betriebssicheres Verwalten des Beckens speziell 
im Hinblick auf die Überlauftätigkeit bei Trockenwetterzufluss 
gewährleistet. Für diese Fernwerktechnik muss noch ein An-
gebot eingeholt werden. Für die Maschinentechnik wurden 
Angebote eingeholt. Mit 59.228,73 Euro ist die Firma Umwelt- 
und Fluid-Technik aus Bad Mergentheim günstigster Bieter. 
Diese Firma erhielt vom Gemeinderat den Zuschlag. Für das 
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Finanzplanung 2017 alle anstehenden Maßnahmen mit Finan-
zierungsmöglichkeiten zusammenstellen. Erst dann könne 
man entscheiden, wann welche Maßnahme umgesetzt wird. 
Allerdings sollten die Kirn Ingenieure mit der Ausführungspla-
nung beauftragt werden. Könnte man die Maßnahme doch 
bereits in 2017 umsetzen, dann wäre keine Zeit verloren und 
die Arbeiten könnten über den Winter ausgeschrieben wer-
den.
Diese Vorgehensweise wurde vom Gemeinderat beschlossen. 
Herr Fortanier erläuterte, dass bzgl. der Wasserversorgung kei-
ne „Gefahr im Verzug“ bestehe. Es könne „nur“ passieren, dass 
Wasserrohrbrüche entstehen, die geflickt werden müssen.

Vorstellung der Sanierungsuntersuchung des alten Rat-
hauses 
Günter Patzner und sein Mitarbeiter Nikolaus Hübner vom 
Büro Patzner Architekten hatten das alte Rathaus aus stati-
scher und bautechnischer Sicht unter die Lupe genommen. 
Sie präsentierten dem Gemeinderat die Ergebnisse und eine 
Vorplanung, wie das alte Rathaus künftig umgebaut und ge-
nutzt werden könnte. Die gesamte Präsentation mit Kosten-
schätzung kann von der Homepage der Gemeinde (http://
www.moensheim.de/UserFiles/file/Patzner(1).pdf ) herunter-
geladen werden. Bei der Sitzung am 12. Mai 2016 hatte der 
Gemeinderat Wert darauf gelegt, dass das Gebäude als Gan-
zes saniert wird, also nicht nur das Erdgeschoss zum Café um-
gebaut, sondern auch das Obergeschoss mitbetrachtet wird. 
Die Architekten hatten die Präsentation und die Kostenschät-
zung daraufhin wie folgt aufgebaut:

Hauptmaßnahme:
Darin ist die Sanierung des Gebäudes einschließlich Ausbau 
des Erdgeschosses enthalten. Dabei ist egal, ob das Erdge-
schoss als Café, Wohnraum oder Büro genutzt wird. Diese Kos-
ten fallen immer dann an, wenn man Gebäude einer neuen 
Nutzung zuführt. Bei den vorgestellten Entwurfsplänen wur-
de dennoch von einer Cafénutzung ausgegangen. In den Kos-
ten nicht enthalten sind aber die Aufwendungen für Ausstat-
tung und Einrichtung. Durch diese Nutzung entstehen zwar 
weitere Kosten für Ausstattung und Einrichtung, allerdings 
keine zusätzlichen Baukosten. Der Gemeinderat war sich ei-
nig, dass der Umbau zu einem vielfach nutzbaren Gastraum 
einem Bedarf in Mönsheim (z. B. als Vereins- und Bürgerraum) 
gerecht wird.
Besonders wurde darauf hingewiesen, dass in den Kosten 
auch die Beseitigung von Feuchteschäden im Gewölbekeller 
enthalten ist (Durchlüftung der Räume; Auskofferung und 
Neuaufbau des Kellerbodens).

Option 1:
Es wird die Nutzung des Obergeschosses als Wohnraum ange-
nommen. Die für diesen Ausbau zusätzlich benötigten Kosten 
sind hier dargestellt.

Option 2:
Das Freilegen des Fachwerks kostet nochmals rund 53.000 
Euro.

„Schellenberg“ wurde bereits ein entsprechender Betrag der 
Gemeinde überwiesen, der Betrag für das Baugebiet „Gödel-
mann II“ wird in die Abrechnung der Erschließungskosten mit 
aufgenommen.
Der Gemeinderat vergab die Arbeiten schließlich an die Firma 
Ebel und Pross. Ausführungszeit wird Spätjahr/Winter sein.

Neben den Vergabebeschlüssen nahm die Präsentation zwei-
er Vorplanungen den größten Raum der Sitzung ein.
Wie in der Haushaltssitzung im Februar besprochen, unter-
suchte Herr Fortanier von den Kirn Ingenieuren den Zustand 
von Straße und Wasserleitung in der Jahnstraße. Für die 
Präsentation teilte Herr Fortanier den Untersuchungsbereich 
in vier Abschnitte ein, die in folgender Grafik mit den Buchsta-
ben A bis D gekennzeichnet sind.

Der Sanierungsbedarf von Straße und Gehweg wurde von 
Herrn Fortanier unterschiedlich dargestellt. Während es im 
Abschnitt B (von Wohnhaus 13 bis Wohnhaus 29) zu einem 
Vollausbau von Gehweg und Straße keine Alternative gibt, 
würde in anderen Abschnitten beispielsweise der Austausch 
bituminöser Schichten im Gehweg oder Straße ausreichen. 
Beim Austausch der Wasserleitung würde diese auf Kosten 
der Gemeinde bis an die Grundstücksgrenze gelegt. Wie bei 
vorangegangenen Maßnahmen auch, bekämen die Grund-
stückseigentümer die Möglichkeit, auf ihre Kosten die Leitung 
bis zur Hauseinführung erneuern zu lassen. Dafür würde die 
beauftragte Baufirma bei Interesse Angebote erstellen. Im 
Maximalfall, nämlich Vollausbau aller Straßen- und Gehwe-
gabschnitte, beträgt die Kostenschätzung 838.000 Euro (ohne 
Wasserleitung). Eine, aus Sicht der Ingenieure, vertretbare und 
günstigere Variante (dabei würden z. B. nur die bituminösen 
Schichten in Abschnitt C (Wohnhaus 29 bis Wendeplatte) aus-
getauscht und der Abschnitt A (Wohnhaus 2 bis Wohnhaus 
13) zurückgestellt) würde trotzdem noch rund 550.000 Euro 
kosten. Die Erneuerung des Wasserleitung käme jeweils noch 
mit rund 300.000 Euro dazu.
Der Vorsitzende bemerkte, dass er einen Beschluss darüber, 
ob und in welchem Umfang die Jahnstraße mit Wasserleitung 
in 2017 erneuert werden soll, noch bis zum September zu-
rückstellen möchte. In der Gemeinderatsitzung am 8. Septem-
ber möchte die Verwaltung im Vorgriff auf die Haushalts- und 
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Der Gemeinde wurde der Vorentwurf des Bebauungspla-
nes „Entwicklungszentrum Porsche Weissach, Siebte Än-
derung Südwesterweiterung“ der Gemeinde Weissach 
zur Stellungnahme vorgelegt. Der Bebauungsplan soll die 
Grundlage für den Bau der Südpforte und den Anschluss des 
Entwicklungszentrums (EZW) an die Kreisstraße von Möns-
heim nach Flacht ermöglichen.
Der Gemeinderat beschloss, in seiner Stellungnahme unmiss-
verständlich darauf hinzuweisen, dass die Kreisstraße für den 
öffentlichen Verkehr offen bleiben muss und der Anschluss 
des EZW über diese Südpforte an das öffentliche Verkehrsnetz 
erst dann erfolgen darf, wenn die Kreisstraße entsprechend 
ausgebaut ist. Diesbezüglich gibt es einen Planungs- aber 
noch keinen Baubeschluss des Enzkreises. Der Bau der Südan-
bindung und der Ausbau der Kreisstraße müssen eng mitein-
ander abgestimmt werden.
Entsprechend einem Sachantrag der Bürgerliste Mönsheim 
werden weitere Hinweise aufgenommen, die sich teilweise 
auch an die Firme Porsche richten. Demnach sollen der Aus-
bau des öffentlichen Personennahverkehrs, die Suche nach 
Park- & Ride-Plätzen sowie Fahrgemeinschaften gefördert 
werden. Ebenso soll festgelegt werden, dass während der 
Ausbauphase der Kreisstraße keine zusätzlichen alternativen 
Ersatzstrecken geschaffen werden sollen. Insbesondere soll 
ein möglicher Umleitungsverkehr nicht über die Feldwege 
führen.
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass die zuletzt genannten 
Punkte nicht im Bebauungsplan der Gemeinde Weissach ge-
regelt werden können, da die Zuständigkeit der Gemeinde 
Weissach dafür nicht gegeben ist. Darum werden diese Dinge 
als allgemeine Hinweise aufgenommen. Für den Ausbau der 
Kreisstraße ist außerdem ein eigenes Planfeststellungsverfah-
ren notwendig. Auch an diesem Verfahren wird die Gemeinde 
Mönsheim beteiligt.

Bekanntgaben der Verwaltung und Antworten auf Anfra-
gen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte beantwortete 
der Vorsitzende wie folgt:
• Mittlerweile ist der Zuschussbescheid für die Umrüstung 

der Sporthallenbeleuchtung auf LED-Licht eingegangen. 
Die Maßnahme kann nun in Angriff genommen und Ange-
bote eingeholt werden.

• Für eine eventuelle Umrüstung der Straßenleuchten im 
Wohngebiet Gödelmann I hat die EnBW eine Amortisati-
onszeit von acht bis neun Jahren errechnet. Dabei wurden 
eventuelle Zuschüsse aufgrund der CO2-Minderung nicht 
berücksichtigt. Damit wäre eine Umrüstung wirtschaftlich 
sinnvoll.

• Der Erntedankbrunnen ist nicht defekt. Er wird nicht dau-
erhaft betrieben, um die Entwicklung der Verkalkung be-
obachten zu können.

• Der Bauhof wird die Beleuchtung am Brunnen überprüfen. 
Ein zusätzliches Geländer kann nicht angebracht werden, 
da es sich beim Brunnen um ein Kunstwerk handelt, das 
nicht verändert werden darf.

• Auch den Standort des neuen Tempo-30-Schilds in der Al-
ten Wiernsheimer Straße wird der Bauhof überprüfen.

Option 3:
Hier ist die Erschließung des Kellers vom Erdgeschoss aus so-
wie dessen Erweiterung dargestellt.

Der Gemeinderat war sich rasch einig, die Sanierung der 
Hauptmaßnahme zuzüglich der Wohnnutzung des Oberge-
schosses entsprechend den Vorentwürfen weiterzuplanen 
und zu konkretisieren. Es wurde lediglich empfohlen, im Ober-
geschoss zusätzlich die Einrichtung zweier kleinerer Wohnun-
gen anstelle einer großen zu untersuchen.

Die Erschließung des Kellers über eine Treppe vom Erdge-
schoss aus wurde vom Gemeinderat als zweckmäßig an-
gesehen. Den Keller über die Möglichkeit hinaus, ihn als 
Lager zu nutzen, auszubauen, sollte jedoch zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht weiterverfolgt werden. Die Arkaden sollen 
geschlossen werden, die Bögen als solche aber noch er-
kennbar bleiben.
Etwas umfassender wurde darüber diskutiert, ob das Konst-
ruktionsfachwerk als Sichtfachwerk freigelegt werden soll. Die 
zurzeit aufgenagelten Bretter wurden von Herrn Hübner als 
„Kulissenfachwerk“ bezeichnet. Sowohl ein voll verputztes Ge-
bäude, wie es auf alten Fotos und Postkarten zu sehen ist, wie 
auch das teilweise Freilegen des Fachwerkes ab dem ersten 
Obergeschoss wurden als Möglichkeiten betrachtet. Hierüber 
muss bei der späteren Ausführungsplanung nochmals disku-
tiert und dann abgestimmt werden.

Der Vorsitzende teilte mit, dass die Baukosten mit rund 35 % 
aus dem Sanierungsprogramm bezuschusst werden könnten. 
Es sei abzuklären, ob auch eine Förderung über das LEADER–
Programm möglich ist. Diesbezüglich werde eine Bespre-
chung mit der Geschäftsführerin der LEADER-Geschäftsstelle 
stattfinden. Über welches Programm eine Bezuschussung 
letztendlich am sinnvollsten ist, kann der Gemeinderat zu ei-
nem späteren Zeitpunkt entscheiden. Wichtig sei zu wissen, 
dass überhaupt eine Förderung möglich ist.

Der Gemeinderat beschloss schließlich, den Umbau des alten 
Rathauses wie im Grobkonzept dargestellt umzusetzen und 
das Büro Patzner mit der Ausführungsplanung zu beauftra-
gen. Die Aufteilung der Café-Räume soll in Zusammenarbeit 
mit den Ehrenamtlichen geschehen, die das Café betreiben 
wollen.

Kinderbetreuung
Ohne Diskussionen wurden die notwendigen Vereinbarun-
gen für die Einführung eines Waldkindergartens im ehemali-
gen Radfahrerhäuschen und den Abschluss der dafür notwen-
digen Verträge beschlossen.
Ebenso wurden die ab 1. September 2016 geltenden neuen 
Elternbeiträge für den Kindergarten beschlossen (siehe Veröf-
fentlichung im letzten Amtsblatt).
Beides wurde im Kindergartenausschuss, bestehend aus Ver-
tretern des Gemeinderates, des Kirchengemeinderates und 
des Elternbeirates vorberaten und in der nun vorgelegten Ver-
sion dem Gemeinderat zur Beschlussfassung empfohlen.
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hat das Soziale Netzwerk Mönsheim mit der Gemeinde Möns-
heim diesen kostenlosen Fahrdienst eingerichtet.

Am Freitag 29. Juli findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten mel-
den Sie sich bitte mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim 
Sozialen Netzwerk Mönsheim an.
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt.

Die nächsten Termine sind: 
Freitag, 12. August und Donnerstag, 25. August
Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Möns-
heim unterstützt wird. Die Fahrzeuge werden vom Haus He-
ckengäu in Heimsheim zur Verfügung gestellt und die Fahrer 
sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Weitere Fahrdienste:
Sie haben einen Termin und haben keine Fahrgelegenheit? 
Rufen Sie uns an. Die Beförderung erfolgt nur innerhalb der 
Gemeinde.
Wichtig ist, melden Sie sich bitte in der Woche vor dem Ter-
min, damit ein Fahrer gefunden werden kann. Eine Garantie, 
dass dies immer funktioniert, gibt es aber nicht. Auch dieser 
Dienst ist in der Erprobungsphase kostenlos.

Offener Bücherschrank

Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10.00 –16.00 Uhr
Mittwoch 10.00 –18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter wie offener 
Mittagstisch und Seniorennachmittag.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Das Lädle wird von den Familien aus dem langen Graben und 
dem Schlössle sehr gut angenommen.
Es ist echt toll,was wir so alles durch Ihre Spendenbereitschaft 
anbieten können.
Wir möchten nochmals darauf aufmerksam machen, dass je-
der im Lädle herzlich willkommen ist, sei es, um sich umzuse-
hen oder auch zum Einkaufen.

Die Öffnungszeiten sind
montags von 15.00 –17.00
mittwochs von 11.00 –13.00

• Wegen der Überprüfung des Regenrückhaltebeckens an 
der Landesstraße L1177 Richtung Weissach liegt noch kei-
ne Antwort von der Straßenbauverwaltung vor.

• Auch ein Verlängerungsantrag für die Genehmigung des 
Porsche-Interimsparkplatzes ist noch nicht eingegangen.

• Über Planungen, weitere Teile der im Bereich Gödelmann II 
abgebauten Stromleitung abzubauen, liegen der Gemein-
deverwaltung keine Informationen vor.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Donnerstag, 11. August 2016 findet um 12.00 Uhr wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Nudeln mit Bolognesesoße und Salat. Bei den Kosten 
von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.
Bis 10. August können Sie sich noch anmelden beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Mönsheimer Bürger  
fahren für Mönsheimer Bürger

Den Menschen die Chancen einzuräumen, möglichst lange in 
ihrer vertrauten häuslichen Umgebung wohnen zu können, 
dazu ist ein örtliches Mobilitätsangebot erforderlich. Deshalb 
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
• Reparatur- und Verleihführer
• Eigenkompostierung, Biotonne
• Abfalltrennung und Abfallvermeidung
• Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
• Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.
Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Am 6. August:  
Samstags-Schadstoffsammlung in Heimsheim

Am Samstag, 6. August, findet in Heimsheim auf dem Park-
platz an der Parkstraße / Pforzheimer Straße von 8.00 bis 12.00 
Uhr eine Schadstoffsammlung statt; darauf weist das Amt für 
Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haus-
halten wie Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke 
oder Leuchtstoffröhren. Nicht angenommen werden Altöle 
(sie können beim Händler zurückgegeben werden) und alte 
Medikamente (sie sind über die Restmülltonne zu entsorgen).

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

• Gut erhaltenes, antikes Klavier der Marke Pfeiffer zu ver-
schenken. Abholung in Heimsheim.

 Telefon: 0151 55836237

         Kinder- und 
Jugendtelefon
  0800 1110333

Zu diesen Zeiten können Sie auch gerne Ihre Spenden abge-
ben. Aktuell werden Rucksäcke, Puppen und auch Sonnen-
schirme benötigt.
Im September werden 5 Kinder eingeschult. Vielleicht hat je-
mand noch einen Schulranzen, den er abgeben möchte?

Vielen herzlichen Dank
Die Spendengruppe

Abfall Aktuell

Abfallkalender

1 Mo
2 Di 14.00 -17.30
3 Mi
4 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
5 Fr
6 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
7 So 32. KW
8 Mo ✘

9 Di 14.00 -17.30
10 Mi
11 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
12 Fr
13 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
14 So 33. KW
15 Mo
16 Di
17 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
18 Do
19 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
20 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
21 So 34. KW
22 Mo ✘

23 Di
24 Mi ❏ 9.00 -12.30 14.00 -17.30
25 Do ●

26 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
27 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
28 So 35. KW
29 Mo
30 Di 14.00 -17.30
31 Mi

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr –12.00 Uhr)
06.08.2016: Heimsheim: PP Parkstr./Pforzheimer Str.
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Kindergärten

Gemeindekindergarten

Villa Kunterbunt

Besuch auf dem Pferdehof

Am 22. Juni 2016 besuchten wir im Rahmen der Partizipati-
on mit einigen Kindern den Lerchenhof von Familie Kleiner. 
Dort angekommen, hatten wir Gelegenheit, allerlei Fragen 
rund ums Pferd zu stellen: Was ein Pferd frisst, was es nicht 
fressen darf, wie es gestriegelt und aufgezäumt wird, welche 
Aufgaben man hat, wenn man ein Pferd besitzt und dass es 
natürlich auch dazu gehört, den Stall auszumisten und frisch 
einzustreuen. Außerdem haben wir zusammen mit Frau Klei-
ner besprochen, wie wir uns im Pferdestall verhalten sollen. 
Und dann – im Stall, da standen sie – die Pferde… und ein 
Tier, welches so gar nicht wie ein Pferd wieherte: ein Esel. Den 
holte Frau Kleiner zusammen mit zwei ihrer Pferde aus dem 

Ferienzeit ist Reisezeit – bei uns finden Sie Tipps 
für einen sicheren Urlaub!

Auf unserer Hompage www.feuerwehr-mönsheim.de fin-
den Sie wichtige Informationen für die sichere Fahrt in den 
Urlaub. Wir informieren Sie dort zur richtigen Bildung einer 
Rettungsgasse und dies wird anschaulich durch einen tollen 
Kurzfilm erklärt. Ebenfalls haben wir auf unserer Internetseite 
eine Information zu den Rettungskarten, welche in keinem 
Fahrzeug fehlen sollten.

Im Notfall erreichen Sie die Feuerwehr, 
Rettungsdienst und alle anderen Hilfs-
dienste über die europaweit gültige 
Telefonnummer 112.

Ihre Feuerwehr Mönsheim wünscht Ihnen erholsame und un-
fallfreie Ferien.

Übung Einsatzabteilung

Die Einsatzabteilung trifft sich am Freitag, 29.7. um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus.

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender August 2016

Ferienzeit ist Reisezeit…
… und wer kümmert sich 
um Ihre Haustiere und Pflanzen?
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Sebastian Frunzke, Patricia Grgic, Marvin Jessen, Carmen Mati-
jevic, Hanna Müller, Linda Pohl, Dennis Luca Saller, Lea Schnei-
der, Lukas Schwager, Merve Sen, Darius Speier, Roman Stichl-
mair, Ivana Topic, Lisa Winkler, Petra Wochele, Aynur Yazici
Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Lukas 
Augsten, Maximilian Fischer, Carmen Matijevic, Dennis Luca 
Saller, Lea Schneider
Für herausragende Leistungen erhielten einen Preis: Pa-
tricia Grgic (Schulbeste / Note 1,3), Petra Wochele (Note 1,7)
Einen Sonderpreis erhielt: Patricia Grgic (im Fach Franzö-
sisch)

Klasse 10d: Lukas Bühler, Tobias Claus, Alena Dürr, Susanne 
Dybizbanski, Christopher Eckert, Johanna Erckert, Leon Kottu-
cz, Lukas Krompietz, Sema-Nur Kuvvetli, Olivia Mai, Anna-Lena 
Müller, Henrik Petersen, Gina Raible, John Ruff, Sarah Schmidt, 
Leon Siegloch, Ruven Sparn, Till Troschke, Eileen Willam
Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Alena 
Dürr, Johanna Erckert, Olivia Mai, Anna-Lena Müller, Gina Raible
Einen Sonderpreis erhielt: Johanna Erckert (im Fach ev. Re-
ligion)

Gymnasium Rutesheim

Die Mensa im Schulzentrum Rutesheim freut 
sich über interessierte neue Kochmütter und 
Kochväter

Ohne den großen nachhaltigen Einsatz der rd. 160 ehren-
amtlichen Kocheltern und die kompetente und engagierte 
Leitung durch die Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin Frau 
Martina Olpp wäre die Mensa im Schulzentrum Rutesheim 
in dieser guten Form, hohen Qualität und modernen Hygie-
ne nicht möglich. Das soll so bleiben und deshalb suchen wir 
wieder interessierte neue Kochmütter und Kochväter.
In der modernen, top ausgestatteten Küche wird abwech-
selnd von einem Kochteam ein vollständiges leckeres Mittag-
essen frisch gekocht. Jedes Kochteam kocht durchschnittlich 

Stall. Zur Freude aller Kinder duften wir diese nicht nur strei-
cheln, sondern jeder auch eine Runde reiten. Und so sah man 
an diesem Vormittag strahlende Mädels und Jungs hoch zu 
Roß. Herzlichen Dank an dieser Stelle an Frau Kleiner und an 
ihre Tochter Franzi für supertolle unvergessliche Stunden auf 
dem Pferdehof.

Berichtigung: Die Bank in Mönsheim ist die Raiffeisen-
bank- nicht wie vor Kurzem von uns als Volksbank be-
zeichnet. Wir bitten um Entschuldigung. Danke.

Schulen

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Herzlichen Glückwunsch !

93 Schüler/innen der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim 
haben die Realschulabschlussprüfung bestanden.

Klasse 10a: Kim Barkawitz, Chantal Brookmann, Samed Can, 
Tamara Corsano, Yann Dambrowski, Aysel Gölük, Marc Philipp 
Hähle, Sophie Häuer, Alexander Hess, Denise Hrowat, Laure-
na Hrowat, Helen Kahl, Anika Kuhnle, Nadine Läpple, Daniel 
Lederer, Benedikt Liebl, Nina Maier, Malik-Marcel Malagurski, 
Jerome Pleßnitzer, Noah Schrader, Jana Tamara Seitter, Hend-
rik Stehle, Lisa Vogel, Alicia Zwiener
Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Sophie 
Häuer, Laurena Hrowat, Nadine Läpple, Benedikt Liebl, Nina 
Maier, Alicia Zwiener
Für herausragende Leistungen erhielten einen Preis: 
Kim Barkawitz (Note 1,6), Anika Kuhnle (Note 1,7), Lisa Vogel 
(Note 1,6)
Einen Sonderpreis erhielten: Kim Barkawitz (im Fach ev. Re-
ligion), Yann Dambrowski (besonderes soziales Engagement), 
Alexander Hess (besonderes soziales Engagement), Laurena 
Hrowat (besonderes soziales Engagement), Anika Kuhnle (im 
Fach Französisch)

Klasse 10b: Kübra Aslan, Catrin Bader, Alina Barton, Emelie 
Berger, Loredana Carpanzano, Mona Drefs, Marlene Engel, 
Luka Mendes, Niklas Michelbach, Canan Nesanir, Mario No-
vembre, Fin Rapp, Florian Schuster, Ilenia Sicorello, Stephan 
Utz, Silas Vogelmann, Jonathan Wahl, Hanna Wöhr
Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Alina 
Barton, Loredana Carpanzano, Fin Rapp, Ilenia Sicorello, Han-
na Wöhr

Klasse 10c: Hilal Acar, Kenan Asik, Lukas Augsten, Tobias 
Bez, Christopher Borm, Tabitha Buntak, Maximilian Fischer, 
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Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur Sicherung 
des weiblichen Fachkräftepotenzials. Die Anregung und Un-
terstützung von regionalen Initiativen, Maßnahmen und Pro-
jekten, die die spezifische Lebenssituation von Frauen (und 
Männern) berücksichtigen und zur Verbesserung der Erwerbs-
tätigkeit und der beruflichen Gleichstellung beitragen, gehö-
ren ebenfalls zum Angebot der neuen Einrichtung.
Die Kontaktstelle engagiert sich in vielen Netzwerken, pflegt 
Kontakte und stellt Verbindungen zu anderen Netzwerken 
her, immer mit dem Ziel, die Gleichstellung von Frauen im 
Berufsleben zu fördern. Das soll mit zielgruppenspezifischen 
Veranstaltungen und Qualifizierungsangeboten für Frauen, 
Unternehmen und Multiplikatoren erreicht werden.
Beratungstermine für alle Standorte der Kontaktstelle können 
gerne von Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr bei Re-
bekka Sanktjohanser unter Telefon 07231 201-173 oder per 
Mail an sanktjohanser@pforzheim.ihk.de vereinbart werden.

Am 1. August:  
Nächstes Treffen der Mobbing-Selbsthilfegruppe

Nach der Gründung der Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Mobbingerfahrung findet die nächste Zusammenkunft am 
Montag, 1. August, um 18.00 Uhr in Pforzheim in der Hohen-
zollernstraße 34 statt. Die Treffen sind ausschließlich für Mob-
bingbetroffene, die mit Menschen in gleicher Lebenslage den 
Erfahrungsaustausch suchen. Hierbei ist absolute Verschwie-
genheit oberste Gruppenregel. Weitere Informationen gibt 
es über die Kontakt-und Informationsstelle für Selbsthilfe/ 
Selbsthilfegruppen (KISS) unter Telefon 07231 308-9743 oder 
über E-Mail an kiss@enzkreis.de .

Finanzamt Mühlacker

Was brauchen Auszubildende und Ferienjobber 
fürs Finanzamt?

Die Sommerferien stehen vor der Tür. Für alle Schülerinnen 
und Schüler beginnt die schönste Zeit des Jahres. Viele nutzen 
diese Zeit, um ihr Taschengeld aufzubessern. Für diese Perso-
nen stellt sich die Frage, was bei Aufnahme eines Ferienjobs 
steuerlich zu beachten ist.
„Die steuerlichen Regelungen sind unkompliziert und soll-
ten niemanden von seinem Job abhalten. Die Vorlage einer 
Papierbescheinigung beim Arbeitgeber ist nicht erforderlich.“ 
Rechtzeitig vor Ferienbeginn wies Finanzpräsident Dietrich 
Weilbach, Steuerabteilungsleiter der Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe, darauf hin.
Was ist konkret zu veranlassen? Auszubildende und Ferienjob-
ber müssen ihrem Arbeitgeber lediglich ihre Identifikations-
nummer und ihr Geburtsdatum mitteilen sowie angeben, ob 
es sich um das erste Dienstverhältnis handelt. Anhand dieser 
Daten kann der Arbeitgeber die Lohnsteuerabzugsmerkma-
le elektronisch abrufen. Bei den meisten Auszubildenden 

zirka fünf Mal im Jahr. Die Termine und das zubereitete Essen 
werden vom Kochteam selbständig festgelegt. Frau Olpp un-
terstützt die Kochteams dabei in sehr engagierter Weise. Zum 
Beispiel kauft sie auch die notwendigen Lebensmittel für die 
Kochteams ein und sie steht den Kochteams immer mit Rat 
und Tat zur Seite.
Die gemeinsame ehrenamtliche Arbeit macht Spaß und je-
weils bis zu rd. 400 Essen an künftig vier Kochtagen Montag 
bis Donnerstag beweisen, dass es den Schülerinnen, Schülern 
und Lehrkräften gut schmeckt. Dabei kostet das komplette 
Essen für die Schüler in der Regel mit Salat, Nachtisch und Ge-
tränk im Abo nur 2,50 €, weil die Stadt Rutesheim es für die 
Schüler subventioniert.
Ein Mal im Jahr lädt die Stadtverwaltung alle Kocheltern zu ei-
nem „Dankeschön-Abend“ mit einem leckeren Abendessen in 
die Mensa ein. Zuvor führt Frau Olpp die jährlich vorgeschrie-
bene Hygieneschulung der Kocheltern durch.
Interessierte neue Kochmütter oder Kochväter sind im-
mer herzlich willkommen. Sie können sich gerne direkt bei 
Frau Martina Olpp in der Mensa, telefonisch 07152 9957-91 
oder per E-Mail mensakueche-rutesheim@web.de informie-
ren.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Neue „Kontaktstelle Frau und Beruf“  
Nordschwarzwald nimmt Arbeit auf

„Bei der Industrie- und Handelskammer in Pforzheim hat die 
„Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald“ nicht nur 
eine Trägerin, sondern auch eine starke Partnerin an ihrer Sei-
te gefunden“. Die Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises, 
Martina Klöpfer, freut sich, damit den Zielsetzungen des Lan-
desprogramms „Kontaktstellen Frau und Beruf“ wieder einen 
Schritt näher zu sein: „Die Kontaktstellen sollen helfen, Fach-
kräftepotenziale von Frauen für die Wirtschaft zu erschließen, 
zu deren Gleichstellung im Berufsleben beizutragen und die 
Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit zu unterstüt-
zen.“
Die Kontaktstelle bietet im Enzkreis, in Pforzheim, Nagold und 
Freudenstadt Beratungs- und Informationsangebote zu allen 
beruflichen Fragen. Die Gespräche sind neutral und kosten-
frei. Dabei reicht die Bandbreite der Themen von beruflicher 
Orientierung und Bewerbung über Karriere- und Existenzpla-
nung bis hin zu Wiedereinstieg, Aus- und Weiterbildung.
Ein weiteres großes Anliegen der Kontaktstelle bildet die Un-
terstützung von kleinen und mittleren Unternehmen bei der 
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Bereitschaftsdienste

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

und Ferienjobbern fallen aufgrund von pauschalen Freibe-
trägen gar keine Steuern an. „Sind jedoch die steuerfreien 
Lohngrenzen überschritten, hat der Arbeitgeber Lohnsteuer 
einzubehalten. Diese können sich die Auszubildenden und 
Ferienjobber nach Ablauf des Kalenderjahres mit einer Ein-
kommensteuererklärung beim Finanzamt zurückholen“, so 
der Finanzpräsident abschließend.

Aus dem Standesamt

Geburten

• Marlene Luise Helene Mautz, geb. am 02.06.2016 in 
Pforzheim, Eltern: Michael Mautz und Bettina Schmidt, Le-
onberger Str. 8, Mönsheim

• Fritzi Pia Kotschner, geb. am 07.06.2016 in Pforzheim,
  Eltern: Andreas Kotschner und Stefanie Kotschner, geb. 

Bauer, Ringstr. 3, Mönsheim
• Noah Markus Hartmann, geb. am 09.07.2016 in Filder-

stadt

Eheschließungen

• Konrad Maurer und Martina-Gitta Maurer, geb. Zach,
 Friolzheim, Breitlaustr. 1, am 22.07.2016 in Mönsheim

Sterbefälle

• Elsa Klara Kuhnle, geb. Schöninger, Mönsheim, Dobel-
weg 7, verstorben am 05.07.2016 im Alter von 89 Jahren

• Heinrich Erwin Drodofsky, Mönsheim, Alte Wiernshei-
mer Str. 65, verstorben am 11.07.2016 im Alter von 86 Jah-
ren

• Irene Klinger, geb. Pazier, Mönsheim, Ringstr. 12, verstor-
ben am 22.07.2016 im Alter von 95 Jahren

Altersjubilare im August

Wir gratulieren herzlich am:
05.08.  Frau Adele Dahmen-Freyer zum 80. Geburtstag 
 Schloßfeld Obermönsheim 3
19.08. Herrn Rudolf Weiss, zum 75. Geburtstag 
 Waldstr. 52
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.
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Apothekennotdienst

30.07.2016
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon: 07231 23675

31.07.2016
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon: 07231 23675

BAMBINO

Informationsabende  
zur Geburt und Säuglingspflege im August

Serviceangebot der Frauenklinik im Krankenhaus Mühla-
cker
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im Juli neue Säuglingspflegekurse und In-
formationsabende an.
Am Montag, dem 1. August 2016 um 19.00 Uhr informiert 
der Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steigerwald, rund 
um das Thema Geburt. Treffpunkt ist das Forum des Kran-
kenhauses Mühlacker. Anschließend findet eine Kreißsaal-
führung mit Besichtigung der Neugeborenen- und Wochen-
station statt.
Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden 
und Pflege des Säuglings stehen am 8. August 2016 um 19.30 
Uhr auf dem Programm. Am 15. August 2016 um 19.30 Uhr 
geht es um das Baden, Stillen und die Ernährung des Säug-
lings. Treffpunkt ist jeweils der BAMBINO-Elterntreff des Kran-
kenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 32 (Bau C). 
Anmeldungen hierzu nimmt gerne Stefanie Müller unter der 
Telefonnummer 07041 9499428 entgegen.
Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, 
Vorsorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten Le-
bensjahr. Dieser findet am 22. August 2016 um 19.30 Uhr im 
Forum des Krankenhauses Mühlacker statt.

Allgemeine Info

Vorbereitung auf Ihre MPU

Sie benötigen eine individuelle, qualifizierte Vorbereitung auf 
Ihre MPU? Diese bietet Ihnen das bwlv-Zentrum in Einzelge-
sprächen nach den aktuell gültigen Begutachtungsrichtlinien. 
Eine Terminvereinbarung ist jederzeit möglich wochentags 
von Montag bis Freitag, auch abends. Die Arbeitsmaterialien 
zur gezielten Vorbereitung werden von uns gestellt. Sie erhal-
ten nach Ende der Vorbereitung eine Bescheinigung zur Vorla-
ge bei der Begutachtungsstelle. Ebenso ist eine diagnostische 
Abklärung der Problematik möglich.

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816
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Workcamp 2 in Griechenland bei Thessaloniki 
September 2016 !!!

Eine ganz andere Seite von Griechenland kann man kennen 
lernen bei einem WorkCamp in Nordgriechenland. Seit Mona-
ten harren 50.000 Flüchtlinge aus Syrien und den angrenzen-
den Ländern in Griechenland aus. 
Die Evangelische Gemeinde in Mylotopos will Unterkünfte für 
Flüchtlinge bereitstellen. Die kleine 200 Seelen-Gemeinde hat 
die Gebäude, aber sie sind noch nicht mit Wohnungen ein-
gerichtet. Bei einem erstes WorkCamp an Pfingsten wurden 
Dächer isoliert und verkleidet, Fensteröffnungen gemacht, 
Trockenwände aufgestellt.
Hier soll es von 4. –24. September weitergehen: Wir wollen Bö-
den legen, 2 Bäder einrichten, ggf. Fenster und Türen einbau-
en. Und falls wir da zu schnell fertig werden sollten – es gibt 
noch ein zweites Gebäude…
Aber es geht nicht nur ums Arbeiten: Bei Besuchen im staat-
lichen Flüchtlingslager Gianitsa können wir die diakonische 
Arbeit der Gemeinde direkt miterleben. Und Souvlaki und an-
deres gutes Essen wird es reichlich geben – und das Meer oder 
die Berge soll auch nicht zu kurz kommen. 
Wir sind gespannt, wer sich mit uns auf den Weg macht, die 
andere Seite Griechenlands zu entdecken und da selbst mit 
anzupacken. 

Reisedaten: 
04. –11.09.2016, 11. –18.09.2016, 18. –24.09.2016 
Es ist möglich, Verlängerungswochen zu buchen, diese kosten 
99,– Euro pro Woche. 

Voraussetzungen: 
Einsatzfreude – handwerkliches Interesse reicht aus – Beschei-
denheit und Flexibilität. 

Leitung: 
Erhard Lenz, Nicolai Gießler, Andrea Dippon. 
Reisepreis: 149,00 €
Anzahl Teilnehmer: min. 6 / max. 24
Mind. Teilnehmerzahl zu erreichen bis: 08.08.2016
Anmeldeschluss: 29.08.2016
Reiseunterlagen: Reisepass und Personalausweis

Die Gesamtkosten belaufen sich, einschließlich der qualifizier-
ten Bescheinigung, auf € 350,–. Eine Ratenzahlung ist möglich.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon (07231) 
139408-0 beim bwlv-Zentrum.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat!
Psalm 33,12

Wochenlied: 
Gott der Vater steh uns bei
EG 138

Samstag, 30. Juli 2016
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von
Anja und Simon Bürle

10. Sonntag nach Trinitatis
Sonntag, 31. Juli 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Gospelchor „Colors of Heaven“
Taufe von Leon Daniel Pfrommer
und Emma Carolin Marion Schmidt
Predigttext: Römer 11,25-32
Das Opfer ist für das Hilfswerk Zedakah bestimmt

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Gottesdienst in der Ferienzeit:

7. August 2016 bis 4. September 2016
jeweils um 9.30 Uhr
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9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
11.30 Uhr Tauffeier für Tim Marc Conrad in Heimsheim

Dienstag, 2.8.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 3.8.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 4.8.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 5.8.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 6.8.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim (unter Mitwirkung 
des kath. Singkreis) mit Bischof Susaimanickam (Heimatbi-
schof von Pfarrer David); anschließend Stehempfang im Ge-
meindezentrum für alle Gottesdienstbesucher

So, 7.8.16; 19. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 12,32-48
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

 Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr 
– Erste Chorprobe nach der Sommerpause am 13.9.2016.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 28.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 29.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 30.7.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 31.7.16; 
18. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 12,13-21
„Dann sagte er zu den Leuten: Gebt acht, hütet euch vor jeder Art 

von Habgier. Denn der Sinn des Le-
bens besteht nicht darin, dass ein 
Mensch aufgrund seines großen 
Vermögens im Überfluss lebt. Und 
er erzählte ihnen folgendes Bei-
spiel: Auf den Feldern eines reichen 
Mannes stand eine gute Ernte.“ W     

             O MAN SINGT, DA LASS 
DICH RUHIG NIEDER..... 
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• Feriengruß: Pfarrer Bentele und Pfarrvikar Pankiraj wün-
schen allen Menschen, die Urlaub oder Ferien machen – 
wo auch immer – gute Erholung und Entspannung für Leib 
und Seele, eine gute Fahrt auf allen Straßen und Gottes Se-
gen für alle Unternehmungen! Auf ein glückliche Rückkehr 
und frohes Wiedersehen!

  PS. Es gibt dort, wo Sie Urlaub machen, bestimmt eine Kir-
che, wo man am Sonntag auch der Seele etwas Gutes tun 
kann…

• Zum Nachdenken: 
  „Am reichsten sind die Menschen, die auf das meiste ver-

zichten können.“ (Rabindranath Tagore)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Sommer, Pausen, Urlaub...

Gottesdienst für die Region Rutesheim, 31. Juli 2016 | 
10.00 Uhr | Freizeitgelände „Lerchenberg“ in Rutesheim
Gemeinsam mit dem Bezirk Rutesheim feiern wir einen Got-
tesdienst im Grünen, zu dem wir sehr herzlich einladen. Dazu 
einige Infos: 
• Es gibt auf dem Lerchenberg Bänke und Tische. Wer möch-

te, kann aber auch eigene Campingstühle mitbringen.
• Direkt beim Freizeitgelände kann nicht geparkt werden. 

Es ist allerdings möglich, zum Ausladen bis nach vorne zu 
fahren und anschließend auf dem Parkplatz zu parken.

• Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss an den Gottes-
dienst zu grillen. Für ein Feuer ist gesorgt. Alles, was zum 
Grillen benötigt wird (Grillgut, Getränke, Geschirr etc.), 
muss selbst mitgebracht werden.

• Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in der 
Markuskirche in Rutesheim, Leonberger Str. 12, statt. Zur 
Information werden in diesem Fall am Lerchenberg Schil-
der aufgehängt.

• Es wäre noch schön, wenn einige einen Gegenstand mit-
bringen würden, der bei ihnen unbedingt ins Reisegepäck 
gehört. Im Gottesdienst soll dann darauf Bezug genom-
men werden.

Wort zur Woche

Wohl dem, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat. (Psalm 33,12)

Aktuelles für diese Woche

• Achtung: Pfarrer Bentele ist vom 26. Juli bis einschl.  
2. August auf dem Weltjugendtag in Krakau. Das 
Pfarrbüro in Heimsheim ist vom 1. August bis einschl.  
12. August wegen Urlaub geschlossen. Pfr. Bente-
le und Pfr. David sind erreichbar und das Pfarrbüro 
Wiernsheim zu den üblichen Zeiten besetzt.

• Noch wenige Plätze frei – Indien-
reise mit Pfr. David im Januar 
2017

  Orte, die wir besuchen werden (Än-
derungen vorbehalten): New Delhi 
– Agra Taj Mahal – Kalkutta – Grab 
Mutter Theresa und Kloster – Tamil 
Nadu – Chennai Grab von Apostel 
Thomas-Madurai Tempel City-Pondicherry-Arobindo Ash-
ram-Kerala…

  Termin: Abflug: Mittwoch 18. Januar 2017 – Rückflug: 31. 
Januar 2017

  Das Programm beinhaltet eine bunte und interessante Mi-
schung zwischen den Zeugnissen katholischen Lebens im 
ehemaligen Missionsgebiet des Apostels Thomas, Heiligen 
Franz Xaver, Johannes de Britto und touristischen Sehens-
würdigkeiten aller Art.

  Leistungen: Unterkunft in 4- bzw. 5-Sterne-Luxus-Hotels, 
Flug, All-inclusive-Preis: 2.250 €

 Herzliche Einladung und zögern Sie nicht mehr lange.
  Bitte melden Sie sich bei Pfr. David unter Telefon: 07044 

9096720 oder E-Mail: micdavp@gmail.com

• Herr Oliver Rüssel ist neuer Kirchengemeinderat als 
Nachfolger von Frau Shetty. Wir gratulieren Herrn Rüssel, 
der in Heimsheim wohnt und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit und ein gutes Miteinander. Als jahrelan-
ges KGR-Mitglied in Ludwigsburg ist er mit der KGR-Arbeit 
bestens vertraut und eine große Unterstützung für unser 
Gremium. Herzlich willkommen!

• Pfarrer David bekommt Besuch von seinem Heimatbi-
schof aus Indien

  Bischof Susaimanickam wird ab Samstag, 6.8., hier zu Gast 
sein. Er wird mit Pfr. David zusammen die Vorabendmes-
se in Wiernsheim zelebrieren. Etwas Seltenes in unseren 
Gemeinden. Der Bischof muss zu Hause eine neue Kirche 
bauen, weil die Leute dort zu 90 % sonntags die Messe be-
suchen! Deshalb würde sich der Bischof über alle großen 
und kleinen Spenden sehr freuen! Denn wir hier haben das 
Geld, und in Indien gibt es die Christen/Priester. So kann 
jeder dem anderen aushelfen…

  Wir bitten Sie deshalb um eine großzügige Gabe und sa-
gen jetzt schon „Vergelt’s Gott“. Im Anschluss an die hl. 
Messfeier sind alle Gemeindemitglieder zu einem Steh-
empfang eingeladen, wo sich die Möglichkeit ergibt, dem 
Bischof zu begegnen und sich mit ihm zu unterhalten (er 
spricht deutsch).
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Vorschau

Schwäbische Sternstunden – Wie wir Weltspitze gewor-
den sind
Lesung von Gunter Haug
10. August 2016 | 20.00 Uhr | Friedenskirche Weissach
Wieso hat es im Jahr 1815 erst einen Vulkanausbruch im fer-
nen Indonesien gebraucht, um das verarmte Königreich Würt-
temberg in die Moderne zu führen?
Wie soll man in einem Land ohne Bodenschätze das Automo-
bil erfinden? Wie hat es König Wilhelm I. trotzdem geschafft, 
die richtigen Weichen dafür zu stellen?
Warum waren sich Bosch, Benz und Daimler ihr Lebtag lang 
spinnefeind? Und: Was ist dran an der Behauptung, dass der 
Ottomotor gar nicht von Otto erfunden worden ist, sondern 
erst von Wilhelm Maybach zum Laufen gebracht worden ist?
Aber wieso hat es erst der Österreicher Emil Jellinek geschafft, 
Bosch, Daimler und Porsche zu Weltfirmen zu machen?
Weshalb hatte Graf Zeppelin in Friedrichshafen niemals einen 
festen Wohnsitz?
Seit wann war sich Ferdinand Porsche darüber im Klaren, dass 
er nur in Stuttgart den Durchbruch schaffen würde? Und: Was 
wären sie alle ohne ihre Frauen gewesen?
Fragen über Fragen – auf die Gunter Haug in seinem kurzwei-
lig geschriebenen Buch „Schwäbische Sternstunden“ verblüf-
fende Antworten gibt. Anekdoten und Geschichten aus einer 

Wir laden ein

Freitag, 29. Juli
20.00 Uhr Männertreff in Weissach: „Grillen und Geschichten“

Sonntag, 31. Juli – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst für die Region auf dem
Lerchenberg in Rutesheim (Pastoren Walter Knerr und Thomas 
Schmückle)
Weitere Informationen siehe unten

Montag, 1. August
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Friedenskirche
in Weissach

Mittwoch, 3. August
20.00 Uhr Sommerprogramm in der
Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12
Was John Wesley mit Martin Luther zu tun hat
Vortrag von Prof. Dr. Ulrike Schuler,
Theologische Hochschule der EmK, Reutlingen

Donnerstag, 4. August
20.00 Uhr Teambesprechung „Arbeit mit Kindern“

Sommerprogramm
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E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Vorbereitungsspiel Aktive

Am Samstag, den 30.07., um 16:00 Uhr bestreitet unsere 1. 
Mannschaft ein weiteres Testspiel in Großglattbach.
Vorankündigung:
Am Freitag, den 05.08. und am Samstag, 06.08. findet in Groß-
glattbach der Plattenpokal statt.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Tobelcafé

Das Tobelcafé macht eine kurze Sommerpause und bleibt an 
den nächsten beiden Sonntagen geschlossen. Ab 14. August 
ist das Tobelcafé dann bis Anfang Oktober wieder jeden Sonn-
tagnachmittag geöffnet.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

JVA-Turnier hat Spaß gemacht

Zum fünften Mal hintereinander traten wir beim Turnier in der 
JVA in Heimsheim an und zum ersten Mal als reine Damen-
mannschaft. 
Da wir gegen Herrenteams bzw. gemischte Teams spielten, 
mussten wir die körperliche Überlegenheit unserer Gegner 
mit cleverem Spiel und guter Abwehrarbeit ausgleichen. Dies 
gelang uns im ersten Spiel überhaupt nicht. Schnell lagen wir 
mit 1:8 und 8:14 hinten, um dann eine furiose Aufholjagd zu 
starten. Am Ende gewannen wir den Satz denkbar knapp mit 

Zeit, in der aus dem einstigen Armenhaus Europas der sprich-
wörtliche Motor für die ganze Welt geworden ist. Dass so et-
was natürlich nur hierzulande, im Land der Tüftler und Denker 
gelingen konnte, wird ebenfalls glasklar dargelegt. Eine unter-
haltsame Lektüre - nicht nur für Schwaben!
Noch besser, wenn man nicht selbst lesen muss, sondern der 
Autor die spannendsten Passagen aus seinem Buch selbst 
zum Besten gibt, so wie bei einem Abend des diesjährigen 
Sommerprogramms in der Friedenskirche. Gunter Haugs Le-
sungen sind wahrhafte „Sternstunden“ der Vortragskunst – 
kurzweilig, spannend und durchweg amüsant.
Der Eintritt zu diesem Abend ist frei. Um eine Spende 
wird gebeten.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
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traten wir unser erstes Auswärtsspiel beim TA Tus-Stuttgart 1 
an. Aufgrund von Ausfällen spielten zwei unserer Auswechsel-
spielerinnen an diesem Tag mit. Nach den Einzeln führten wir 
bereits mit 3:1, was uns dazu motivierte, nun auch die beiden 
Doppel für uns zu entscheiden. 
Am Ende des Tages wurde die Mühe unserer Mannschaft be-
lohnt, wir gewannen 5:1. Unser nächstes Spiel fand ebenfalls 
auswärts statt, beim TC Birkenfeld 1. Dieser Tag blieb uns be-
sonders in Erinnerung. Grund hierfür war der Ausgang des 
Spieltages. Nach den Einzeln lagen wir bereits mit 1:3 hinten, 
dennoch blieben wir ehrgeizig und wollten beide Doppel für 
uns entscheiden. Mit viel Motivation und Ehrgeiz gelang uns 
dies, jedoch verloren wir nach einem Endstand von 3:3, auf-
grund eines verlorenen Tiebreaks in den Einzeln. 
Obwohl das Spiel gegen Birkenfeld sehr bitter für uns endete, 
wollten wir die Köpfe nicht hängen lassen. Darum waren wir 
bei dem nächsten Heimspiel gegen den TC Dobel 2 wieder 
hochmotiviert auf den Plätzen des TC Mönsheim zu sehen. 
Dieses Mal hatte sich unser Engagement ausgezahlt und wir 
konnten unser vorletztes Spiel mit 4:2 für uns entscheiden. 
Keine Frage, dass für das letzte Spiel, ebenfalls ein Heimspiel, 
gegen die SPG TB Gaisburg/ESV Stuttgart 1 alle Spielerinnen 
noch einmal alles geben wollten. 
Nach sehr anstrengenden Matches, welche durch das heiße 
Wetter erschwert wurden, konnten wir einen weiteren Heim-
sieg verbuchen. Wir spielten 4:2 gegen den vermeintlichen 
Aufsteiger. Da wir jedoch als Drittplatzierte gegen den Ersten 
gewinnen konnten, stieg nicht die SPG TB Gaisburg/ESV Stutt-
gart 1 auf, sondern die SPG Bad Wildbad/ Bieselsb./Sandw. Wir 
schlossen die Saison auf dem dritten Platz ab und sind damit 
sehr zufrieden. 
Wir, die Damenmannschaft 1, freuen uns auf die nächste Sai-
son mit weiteren spannenden Matches und neuen Herausfor-
derungen. 
Am Ende wollen wir uns noch bei unseren Zuschauern bedan-
ken, die sicherlich dazu beigetragen haben, dass wir diese Sai-
son unsere Klasse erhalten konnten. (S.Schenkel)

Es spielten (v.l.n.r oben): Tatjana Neef, Marlene Kilian, Selina Beck, 
Pascale Oesterle, Sandra Schenkel
(v.l.n.r unten): Melissa Siegle, Ingrid Kudlik

15:14 Ballpunkten. Wir konnten in den anschließenden Spie-
len unsere Leistung stabilisieren und belegten nach der Vor-
runde den zweiten Platz. Nach einer köstlichen Mittagspause 
mit einer hervorragenden Bewirtung ging es in die Rückrun-
de. In dieser hatten wir auch mit Leistungsschwankungen zu 
kämpfen, aber am Ende kam ein verdienter dritter Platz heraus.  

Die tolle Organisation und Gastfreundschaft in der JVA war 
wie jedes Jahr vorbildlich. Danke für das schöne Turnier! E.U.

Damen 1: Saisonbericht 2016

Am Sonntag, den 5. Juni startete für die Damen 1 des TC 
Mönsheim die Sommersaison 2016. Unser erstes Spiel gegen 
die SPG Bad Wildbad/Bieselsb./Sandw. fand auf unserer Anla-
ge statt. Natürlich galt es als Ziel zu gewinnen, dementspre-
chend groß war unsere Motivation. 
Obwohl wir uns spannende und knappe Matches lieferten, 
mussten wir dem späteren Aufsteiger den Sieg anerkennen. 
Wir verloren 2:4. In der kommenden Woche, am 19. Juni, 
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An alle Mitglieder haben wir wie immer die Bitte, uns beim 
Auf- und Abbau tatkräftig zu unterstützen. Die Zeiten sind in 
der Arbeitseinteilung aufgeführt.

Wir wünschen allen Besuchern und Mitgliedern ein paar schö-
ne Stunden auf unserem Fischerfest.

Mit Petri Heil
Angelsportverein Mönsheim 1975 e.V.

Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Kompakt
… waren die Resultate der Wertungsschützen beim KK 50 Me-
ter Auflage schießen.

Obst- und Gartenbauverein

Fahrt zur Landesgartenschau in Öhringen

Am Donnerstag, 18. August 2016, organisiert der Obst- und 
Gartenbauverein Wimsheim/Friolzheim e. V. eine Fahrt zur 
Landesgartenschau in Öhringen.
Zur besserem Auslastung des Busses können sich auch 
alle interessierten Mönsheimer anmelden. Es wird dann 
auch eine Abfahrtsstelle in Mönsheim eingerichtet. 
Wer mitfahren möchte, soll sich bitte bis zum 7. August bei 
Franz Hellinger, Tel. 940809, oder Luise Pachaly, Telefon 8564, 
anmelden.
Hier die Ausschreibung des Ausfluges vom OGV Wimsheim/
Friolzheim e. V:
Wir starten um 8.00 Uhr in Wimsheim am Rathaus und um 
8.05 Uhr in Friolzheim zur Landesgartenschau. Dort haben wir 
zunächst eine Führung über einen Teil des Gartenschaugelän-
des, um uns einen Überblick zu verschaffen (Dauer ca. 70 Mi-
nuten). Anschließend kann jeder die Gartenschau auf eigene 
Faust erkunden. Achtung: das Gartenschaugelände ist sehr 
weitläufig und die Wegstrecke, die mindestens zurückgelegt 
werden muss, beträgt rund 5 km. Sie sollten also einigerma-
ßen gut zu Fuß sein!
Um 16.30 Uhr geht es auf die Heimreise, wobei wir zum ge-
mütlichen Ausklang noch in einer Besenwirtschaft oder Wein-
stube einkehren wollen, bevor wir gegen 20.00 Uhr wieder in 
Friolzheim bzw. Wimsheim sind.
Die Fahrt kostet je nach Teilnehmerzahl zwischen 25,– € und 
18 € für Bus und Führung. Hinzu kommen 14,– €/Person für 
den Eintritt, für Kinder von 6 bis 17 Jahren kostet der Eintritt 
4,50 €.
Die Fahrt findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 30 Per-
sonen statt. Interessenten melden sich bitte bis spätestens 
Sonntag, 7. August bei Franz Hellinger, Tel. 940809, oder Luise 
Pachaly, Tel. 8564 (Anrufbeantworter) an. Bitte teilen Sie bei 
der Anmeldung auch Ihre Telefonnummer mit, damit wir Sie 
ggf. erreichen können.

Liebe Mönsheimerinnen, liebe Mönsheimer,
auch an dieser Stelle möchten wir Sie nochmals herzlich zu 
unserem Fischerfest 2016 am 30. und 31. Juli einladen. Am 
Samstag haben wir ab 11.30 Uhr einen Strassenverkauf ein-
gerichtet. Es können alle Speisen aus unserem Angebot mit-
genommen werden.
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Auch im Kinderschutzbund wird es etwas ruhiger: Deshalb 
öffnet die Kleiderecke des Deutschen Kinderschutzbundes in 
der Luisenstraße 46 im August nur dienstags und mittwochs 
jeweils von 10.00 –12.00 Uhr. Donnerstags nachmittags bleibt 
sie geschlossen.

Ab September gelten wieder die regulären Öffnungszeiten 
montags und dienstags von 10.00 –12.00 Uhr sowie donners-
tags von 14.00 –16.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadttheater Pforzheim Monatsprogramm
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In Althengstett trafen sich auch noch die Herren aus Ehningen. 
Für unser Team legte Gudrun Schlag 278 Rg vor. 277 Rg erziel-
te Jürgen Streich und Edgar Bichler machte den jeweils 1 Ring 
Abstand mit 276 Rg perfekt. Leider trotzdem Schlusslicht mit 
831 Rg unterm Strich. Ehningen war mit 835 Rg knapp besser 
und Althengstett gewann mit 846 Rg. (Brigitte Ehrhardt 272 
Rg, Michael Ehrhardt 257 Rg)

Gekonnt
… und mit einem Sieg über Althengstett beendet unsere ers-
te Kleinkaliber-Mannschaft in der Disziplin 3 x 20 die Sommer-
runde mit 795 zu 788 Rg. Christian Godde setzte sich mit 271 
Rg an die Spitze. Klaus Kessler war mit seinen erzielten 266 Rg 
auch recht zufrieden. Jens Müller blieb leider unter der 260-er 
Marke mit 258 Rg. (Holger Klumpp 228 Rg, Kai Strohmann 226 Rg)

Geknackt
… wurde der Tabellenführer Aurich von unserer ersten GK 
Mannschaft (Landesliga) mit sensationellen 1132 Rg zu 1127 
Rg. Stefan Schneider trumpfte hierbei mit seiner Saisonbest-
leistung von 386 Rg auf. Wolfram Dix blieb mit 375 Rg etwas 
hinter seinen persönlichen Erwartungen zurück. Wertungs-
schütze Nummer 3 war Antonio Rossano mit 371 Rg. (Mario 
Essig 363 Rg)

Souverän
… beendete GK Wimsheim 2 (Bezirksliga B) den letzten Ver-
gleich gegen Hemmingen 3 mit einem sehr eindeutigen Sieg 
– 1072 zu 945 Rg. Diesmal konnte Angela Gritzbach strahlend 
den Stand verlassen mit 365 Rg in der Tasche. Timo Wielandt 
kam mit sehr guten 358 Rg in die Wertung. 349 Rg von Jürgen 
Buess komplettierten die ganze Geschichte. (Michael Gritz-
bach 335 Rg, Ralf Finke 326 Rg, außer Konkurrenz: Stefan Wet-
ter 314 Rg, Lutz Irmscher 295 Rg)

Erfolgreich
… verließ auch unsere dritte GK Mannschaft (Bezirksliga A) die 
Begegnung in Weil der Stadt. Mit 1057 Rg zu 1028 Rg im Ge-
samten somit ein klarer Sieg. Bester Wertungsschütze war mit 
363 Rg Marc Rathgeber. Ringgleich mit 347 Rg sicherten sich 
Lothar Volle und Stefan Sauter ihre Tabellenplätze. (Jürgen Au-
genstein 340 Rg, Wilfried Engel 325 Rg, AK: Sebastien Kieffer 
337 Rg, Theo Röder 311 Rg)

Sonstiges

Deutscher Kinderschutzbund  
Pforzheim Enzkreis e. V.

Kinderkleiderecke in den Ferien mit veränderten Öffnungszeiten
Die Sommerferien sind da! Kinder und Familien nutzen ihre 
Zeit für das Schöne im Leben.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Für unsere gut gehende öffentliche Gaststätte – brauereifrei – 
suchen wir eine qualifizierte Nachfolge.

Gastraum inkl. Nebenzimmer mit zusammen 110 Sitzplätzen, 
sonnige Terrasse mit 35 Sitzplätzen, Küche, Lager, Kellerräume 

und Kegelbahn. 

Gemeinde Friolzheim • Rathausstr. 7 • 71292 Friolzheim
Telefon 07044 9036-0 • buergermeisteramt@friolzheim.de

Lukratives Vereinsheim sofort zu verpachtenStanduhr zu verkaufen
Alte Standuhr, Eiche mit Westminster Schlag 

zu verkaufen, 240 €.

Telefon: 07033 33140

Stellenangebote

Verschiedenes Verpachtung

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Kinderkrippe „Spatzennest“

Die Kinderkrippe „Spatzennest“ in der Stadtmitte bietet 36 Ganz-
tagesplätze für 1- bis 3-jährige Kinder. Die Betreuung erfolgt 
montags bis freitags von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir baldmöglichst eine/n

Erzieher/in bzw. Fachkraft gemäß § 7 KiTaG

in Voll- oder Teilzeit und mit der Bereitschaft, im Rahmen eines 
Schichtplans flexibel zu arbeiten. Wir suchen eine/n für die Klein-
kindbetreuung und für die Ganztagesbetreuung aufgeschlosse-
ne/n, engagierte/n, zuverlässige/n und kompetente/n Mitarbei-
ter/in. 

Wir bieten:
•  eine unbefristete Anstellung und Vergütung nach dem Tarif für 

den Sozial- und Erziehungsdienst, mit der Möglichkeit der An-
rechnung beruflicher Tätigkeiten bei der Stufenzuordnung,

•  eine fundierte Einarbeitung, selbstständiges und eigenverant-
wortliches Arbeiten im erfahrenen, qualifizierten Team in einem 
attraktiven Neubau in der Stadtmitte,

• vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten.

Außerdem benötigen wir Fachkräfte als Aushilfskräfte für unsere 
Kindertageseinrichtungen.

Auskünfte erteilen gerne im Rathaus 
Frau Häffner und Frau Reim, Personalamt, Tel.: 07152 5002-1038, 
E-mail: m.haeffner@rutesheim.de oder a.reim@rutesheim.de. 
Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst mit den üblichen 
Unterlagen.

Pädagogische Fachkraft
für unsere 3-gruppige

Schulkindbetreuung (87 %) gesucht

Unsere Schulkindbetreuung an der Ludwig-Uhland-Schule bietet Be-
treuungszeiten vor dem Unterricht ab 7.00 Uhr und nach dem Unter-
richt bis 13.00 Uhr, bis 15.00 Uhr und bis 17.00 Uhr. Bei der Betreuung 
bis 15.00 Uhr und 17.00 Uhr werden den Kindern ein Mittagessen ange-
boten sowie eine Hausaufgabenbetreuung und im Anschluss freizeit-
pädagogische Angebote. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
eine/n neue/n Kollegen/Kollegin mit einem wöchentlichen Stunden-
umfang von 34 Stunden.

Sie haben eine Ausbildung zum/r Erzieher/in oder einen vergleichba-
ren anerkannten Abschluss nach dem Fachkräftekatalog des neuen § 7 
Kindertagesbetreuungsgesetz, Freude und Erfahrung an der Arbeit im 
Schulkindbereich?
Sie suchen einen neuen beruflichen Wirkungskreis oder Wiederein-
stieg und sind bereit, an der Qualitäts- und Bildungsarbeit unserer Ein-
richtung mitzuarbeiten?
Sie sind offen für neue Wege der konzeptionellen Arbeit mit den Kin-
dern, den Eltern und dem gesamten Team.
Sie zeichnen sich aus durch Flexibilität und Kommunikationsfähigkeit 
sowie Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein; Ihnen ist 
vor allem der individuelle, ressourcen- und stärkeorientierte Blick auf 
das Kind wichtig?

Wir bieten Ihnen
•  einen abwechslungsreichen und kreativen Arbeitsplatz. Hier können 

Sie Ihre bereits erlangten Erfahrungen, Kenntnisse und Interessen 
einfließen lassen. 

•  Raum für fachliche Weiterentwicklung in Form von Fortbildungen 
und Teamentwicklungen.

•  Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit Vergütung nach TVÖD bei 
entsprechender Ausbildung zur anerkannten Fachkraft nach § 7 des 
Kindertagesbetreuungsgesetzes.

Die Stelle ist ab sofort zu besetzen! 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über die umge-
hende Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
spätestens 12.08.2016 an: Stadt Heimsheim, Amt Bildung und Soziales, 
z. Hd. Frau Zotz, Schlosshof 5, 71296 Heimsheim.

Für ausführliche Informationen steht Ihnen Frau Zotz unter Telefon: 
07033 5357-40 oder unter zotz@heimsheim.de gerne zur Verfügung.
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Geschäftsanzeigen

Ärzte/Praxisdienste Betriebsferien

ü  Bequemschuhe, auch für lose Einlagen
ü  Damen-Bademoden
ü  Damen-Nachtwäsche

IHR SANITÄTSHAUS

Technische Orthopädie

Stuttgarter Str. 30 · 71263 Weil der Stadt
 Telefon: 07033 6416 · Fax: 07033 80678
www.fuenfer-sanitaetshaus.de

Sommer-Schluss-Verkauf

bis zu 
50 % 

Die  Blumenstube  macht  Sommerferien
Ich bin dann mal weg…

vom 1. August bis 12. September 2016
Ich freue mich, Sie ab dem 13.09.2016 

wieder in der Blumenstube begrüßen zu dürfen!

Ihre liebsten KinderBilder 
als Geschenk! 

Wir plotten Ihre liebsten 
Motive für Ihre Familie, Freunde
und Verwandten zur Erinnerung

PosterDIN A2, 
140 g/m², matt 

ab10Euro

Printsystem GmbH•Schafwäsche 1–3•71296 Heimsheim
Telefon 07033 3825• E-Mail poster@printsystem.de

*

*

*

*
* *

Anzeigenannahme unter:
anzeige@printsystem.de

Telefon 07033 536910 | Fax 07033 3827

Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Die Praxis ist geschlossen
vom 11.08. bis einschl. 02.09.2016.

Wir werden vertreten durch:
11.08.16 – 02.09.16
Dr. Schneider · Bachstr. 14 · 71297 Mönsheim · 07044.914181

11.08.16 –19.08.16
Dr. Höhn / Fr. Dr. Pach · Uhlandstr. 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093

11.08.16 –19.08.16
Fr. Dr. Hermann · Steinstr. 3/1 · 71296 Heimsheim · 07033.306020

29.08.16 – 02.09.16
Dr. Fricker · Schulstraße 15 · 71296 Heimsheim · 07033.692224
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Immobilien

Geschäftsanzeigen

  

THOMAS

WOHNKONZEPTE ·  SCHREINEREI 

Benzinger Wohnkonzepte 

    zieht um! Benzinger Wohnkonzepte 
UNSERE NEUE ADRESSE:

Leonbergerstr. 31

71292 Friolzheim

SIE FINDEN UNS SIE FINDEN UNS AB AUGUST IN FRIOLZHEIM!AB AUGUST IN FRIOLZHEIM!

KÜCHEN | GESUND SCHLAFEN | MÖBEL | PARKETTBBÖDEN
WWW.BENZINGER-WOHNKONZEPTE.DE

Anzeige Umzug.indd   1 13.07.2016   12:27:05

Kino-Center Weil der Stadt vom 28.07.– 03.08.2016 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Ice Age 5 – 
Kollision voraus!
(o.A.)

BFG –
Big Friendly Giant
(empf. ab 6)

Pets
(o.A.)

Star Trek: Beyond
(ab 12)

Die Legende von 
Tarzan
(ab 12)

Ein ganzes
halbes Jahr
(ab 12)

Frühstück bei
Monsieur Henri
(ab 12)

Independence  
Day – Wiederkehr
(ab 12)

tägl. 16.45 tägl. 16.45 tägl. 17.15 + 20.45 tägl. 17.45 + 20.30 tägl. 18.30 + 20.45 tägl. 18.45 tägl. 19.00 So 20.50
Sa/So auch 14.45 Sa/So auch 14.45 Sa/So auch 14.45 Sa/So auch 15.00

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Mullewapp – Eine schöne Schweinerei (o.A.) Sa/So 15.15 Smaragdgrün (ab 12) Sa/So 17.30

Kulisse – SommernachtsKino (Freilichtkino, Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Birnenkuchen mit Lavendel Fr/Sa 21.30 Frühstück mit Monsieur Henri So/Mo 21.30 Ein Mann namens Ove Di/Mi 21.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


